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Den hohen Stellenwert von gesunden Zähnen
und Zahnfleisch hat das ZDF als Anlass ge-
nommen, eine Aufklärungskampagne in der
Bevölkerung zur Zahnerhaltung und zur Zahn-
behandlung mit modernen Methoden zu star-
ten. Unter dem Leitgedanken „Biss bald –
Zähne mit Zukunft“ hat die ZDF-Redaktion „Ge-
sundheit und Natur“, bekannt durch die TV-
Sendung „Gesundheitsmagazin Praxis“, eine
Patientenbroschüre aufgelegt. Darin werden

Hinweise zur Prävention und zur Behandlung
mit biologisch verträglichen, vollkeramischen
Materialien gegeben. Diese Patienten-Bro-
schüre – erarbeitet von wissenschaftlichen Ge-
sellschaften wie DGZMK (Dt. Gesellschaft für
Zahn-, Mund-, Kieferheilkunde), AG Keramik
(Arbeitsgemeinschaft für Keramik in der Zahn-
heilkunde), und dem Hausärzteverband – wird
als Wegweiser zur Zahnerhaltung und Zahnbe-
handlung in Zahnarztpraxen für die Patienten

ausgelegt. Ferner folgen Beiträge des ZDF in
den TV-Sendungen „Praxis vor 10“ am 12., 18.
und 26. November, jeweils ab 9.45 Uhr. Aus-
führlich mit Behandlungsfällen berichtet das
ZDF in der beliebten Sendung „Gesundheits-
magazin Praxis“ am 3. Dezember um 22.15
Uhr sowie in 3sat unter „Teletipps vom Haus-
arzt“ am 7. Dezember 2003, um 17.30 Uhr. 
Für weitere Informationen wurde eine Website
geschaltet: www.tipps-vom-hausarzt.de 

Aufklärungsaktion zur Zahnerhaltung

Auch im Meisterkurs M 15
gehört eine Exkursion zum
Lehrplan. Im ersten Ausbil-
dungsdrittel – zum besseren
Kennenlernen – besuchte die
Klasse die Firmen Dreve-Denta-
mid in Unna und Komet in
Lemgo (vgl. Foto). Obwohl die
Hinfahrt infolge einer Massen-
karambolage mit 2 Stunden Au-
tobahnstau bei brütender Hitze

begann, tat das der hoffnungs-
vollen Erwartung keinen Ab-
bruch. Äußerst interessant war
wie immer die Betriebsführun-
gen. So konnten die Meister-
aspiranten bei Dreve die Pro-
duktion von Geräten und Mate-
rialien und bei Komet die Werk-
zeugproduktion genauer unter
die Lupe nehmen. 
Für die meisten Schüler war es
die Premiere und sie staunten
vor allem über die unzähligen

Arbeitsschritte bis zum Endpro-
dukt und den Anteil manueller
Arbeit. So erscheinen die Ver-
kaufspreise plötzlich in einem
ganz anderen Licht. Aufgeteilt in
zwei Gruppen wechselten sich
anschließend in beiden Firmen
lehrplanintegrierte Fachvor-
träge mit praktischen Work-
shops ab. Abgerundet wurde
das dreitägige Programm je-

weils durch einen geselligen
Abend, bei dem nicht nur über
das Gesehene, sondern auch
über aktuelle Probleme der
Zahntechnik diskutiert wurde.
Ein vielfaches Dankeschön den
Gastgebern für das rundum ge-
lungene Programm. 
Auch im Kurs M 16 ab 05.01.04
findet wieder eine Exkursion
statt. Infos unter Tel. 03 66 02/
9 21 70 und www.zahntechnik-
meisterschule.de.

Die DentalAlliance wurde am 1. Juli 2001 gegründet und besteht mitt-
lerweile aus elf Mitgliedern im Rhein-Ruhrgebiet. In den letzten zwei
Jahren wurden ein Fortbildungs-Konzept, gute Service-Leistungen wie
ein Patienten-Shuttle und das DentalAlliance Magazin realisiert. Bis
zum heutigen Tag haben 1.313 Teilnehmer 27 Seminare der DentalAl-
liance besucht.  Von Kollegen in München wurden die Fühler gen Ruhr-
gebiet ausgestreckt, um dieses Erfolgsrezept im Süden zu platzieren.
Unter der Schirmherrschaft von Peter Kappert unterzeichneten am
16. Mai 2003 in München elf Mitglieder den Gründungsvertrag der
DentalAlliance Süd.
Die Geschäftsfüher der DentalAlliance Süd sind ZTM Peter Kappert und
ZTM Günther Ressel. 
www.dental-alliance.de

DentalAlliance Süd gegründet

Stefan Bidinger (Bidinger Dental GmbH), Klaus Heber (Heber Zahn-
technik), Gerhard Lukas (Lukas Zahntechnik GmbH), Günther Ressel
(Dental-Labor GmbH Ressel), Klaus Schneeberger (Zahntechnisches
Labor Klaus Schneeberger GmbH), Herbert Sirtl (SIRTL Dental-Tech-
nik), Peter Stenzel (Peter Stenzel Dental-Labor GmbH), Arne Styra (AS
Dentaltechnik GmbH), Jürgen Sütterlin (Dentalkeramisches Laborato-
rium KG Sütterlin), Martin Wibbels (Wib-Dent Labor für Dentaltechnik
GmbH) und Stephan Wilhelmy (Heinz Wilhelmy Zahntechnik GmbH). 

Meisterschüler aus Ronneburg 
inspizieren Dentalunternehmen

Die Teilnehmer der gelungenen Exkursion zu den Firmen Dreve und
Komet.
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